
Community Health Nursing (CHN)



Erforderliche Qualifikationen zur 
Community Health Nurse in 

Deutschland



Aktuelle 
Herausforderungen im 

(deutschen) 
Gesundheitswesen

Komplexe 
Bedarfslagen

Volkskrankheiten

Soziale 
Ungleichheit

Fachkräfte-
mangel

Demografische 
Entwicklung

mangelnde 
Kooperationen der 

verschiedenen 
Berufsgruppen
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Großbritannien, Finnland, Kanada und Schweden 
entwickelten CHN in den 70er Jahren

üCHN‘s übernehmen dabei auch 
Aufgaben, die in Deutschland durch 
den Arzt erfolgen

üSie übernehmen Aufgaben im 
ambulanten Bereich

üKooperation mit anderen 
Gesundheitsberufen

üVersorgung  aller Altersklassen mit 
unterschiedlichen Bedarfslagen
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Zielgruppen von CHN
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„Vulnerable Gruppen“

Alte Menschen, 
Alleinstehende

Menschen mit 
chronischen 

Erkrankungen

Menschen mit 
Pflege- und 

Unterstützungsbedarf

Menschen mit 
Behinderungen

Menschen ohne 
festen Wohnsitz, 

geflüchtete Personen

Menschen mit 
Suchterkrankungen 

und/oder psychischen 
Erkrankungen



Zielsetzungen von CHN
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Gesundheitliche Chancengleichheit herstellen

Soziale Teilhabe und Koordination sicherstellen

Partizipation ermöglichen

Gesundheit fördern und erhalten



Zielsetzungen werden erreicht durch …

… interprofessionelle 
Zusammenarbeit

… Care und Case Management

… eigenständige Planung

… eigenständige Beratung z.B. älterer, 
chronisch erkrankter und sozial 
benachteiligter Menschen
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Handlungsfelder für CHN
Zielgruppenspezifisch
Ausrichtung auf eine Personengruppe 
(z.B. alte Menschen, Kinder, 
Geflüchtete, Menschen ohne festen 
Wohnsitz)

Settingspezifisch
Ausrichtung auf ein Quartier, einen 
Stadtteil, eine Region, eine Institution 
(z.B. Schule, Pflegeheim, 
Pflegestützpunkt)
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Tätigkeiten von CHN‘s
• Klinisches Assessment und körperliche Untersuchung

- Umfassende Anamnese (z.B. Auskultation, Palpation, Perkussion, Inspektion) 

• Ersteinschätzung und Beratung
- Entscheidung über weiteren Behandlungsverlauf

• Gesundheitserhaltung und –förderung
- Stärken der Gesundheitskompetenz des Einzelnen und/oder Familien/Gruppen

• Koordination, Kooperation, Leadership
- Steuerung von Prozessen

• Befähigung von Patienten 
- Erhöhung der Selbstpflegekompetenz 
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Noch Fragen?
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